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Bericht des Staatsarchivs Aargau 2013

Projekte, Entwicklungsschwerpunkte und Strategieentwicklung
Das Staatsarchiv war neben der Wahrnehmung der laufenden Aufgaben wie Über-

nahme, Bewertung, Erschliessung sowie Vermittlung und Beratung durch die Ent-

wicklungsschwerpunkte und Projektarbeiten stark gefordert. Das langjährige Projekt 

zur langfristigen Archivierung elektronischer Daten Aargau (LAEDAG), das die Ein-

führung eines flächendeckenden Records Management Systems in der kantonalen 

Verwaltung und daran anschliessend die automatisierte Übernahme von digitalen 

Daten in ein Langzeitarchiv zum Ziel hatte, wurde abgebrochen. Der Regierungsrat 

beschloss aufgrund einer umfassenden Wirtschaftlichkeitsprüfung den Verzicht auf 

die Einführung des bereits im Pilotbetrieb laufenden Records Management System. 

Nach der Datenrückführung wurde das Projekt per Ende Jahr beendet. Die Auf-

gabe der ordnungsgemässen Aktenführung und der langfristigen digitalen Archi-

vierung bleiben bestehen und müssen von den Departementen nun anders gelöst 

werden. Das Projekt zur Ersatzbeschaffung eines neuen Archivinformationssystems 

(AIS) wurde mit den Meilensteinen Spezifikation, Datenmigration, Konfiguration 

und den ersten Schulungen durchgeführt. Im Hinblick auf die Datenmigration und 

die Online-Aufschaltung des Archivkatalogs mussten die Verzeichnisdaten und 

 Bestandesinformationen aufwendig überarbeitet werden, was dem ganzen Team 

einiges abverlangte. Im Berichtsjahr wurde die erste Projektphase des Ringier Bild-

archivs abgeschlossen. In dieser Zeit wurde mit der Entwicklung von Bewertung 

für umfassende analoge Bildbestände Pionierarbeit geleistet. Das Ringier Bild-

archiv baute ein gesamtschweizerisches Netzwerk mit wichtigen Institutionen auf 

und gründete die Arbeitsgruppe Pressebildarchive für den Austausch über den Um-

gang mit grossen Pressebildbeständen in der Schweiz. Schliesslich zeigte die Eva-

luation, dass das Ringier Bildarchiv ein einzigartiges Potenzial für die Vermittlung 

und Erforschung gesellschaftspolitischer Themen aufweist. Der Regierungsrat hat 

im Berichtsjahr die Fortsetzung des Projekts «Ringier Bildarchiv» mit dem Schwer-

punkt Vermittlung für weitere drei Jahre beschlossen. Im Projekt Erschliessung 

und Konservierung von Kernbeständen, das die Erschliessung von wichtigen Be-

ständen des 19. und 20.  Jahrhunderts zum Ziel hat, wurden die Arbeiten in den 

Bereichen Erziehung und Bau aufgenommen. Der Bereich Verfassungsrat wurde 

abgeschlossen, während die Erschliessung des Militärwesens geplant wurde. Die 

Fachgruppe Revision Geschäfts- und Archivplan für aargauische Gemeinden, zu-

sammengesetzt aus Vertretern des Gemeindeschreiberverbandes und dem Staats-

archiv, schloss ihre Bearbeitungen am Entwurf des Geschäfts- und Archivplans ab 

und übergab diesen im Auftrag des Gemeindeschreiberverbandes an die Firma docu-

team GmbH in Baden-Dättwil zur Finalisierung. Die Herausgabe ist für Mitte 2014 

geplant.  
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Strategieentwicklung
Die Strategieentwicklung in der neuen Organisation, der Unterabteilung Dokumen-

tationszentrum Aargau (DOZAG) innerhalb der Abteilung Kultur, welche das Staats-

archiv und die Kantonsbibliothek näher zusammenführen will, kam nicht wie geplant 

voran. Anfangs Jahr wurde die Stärken-Schwächen/Chancen-Risiken-Analyse der 

beiden Institutionen Staatsarchiv und Aargauer Kantonsbibliothek ergänzt um die 

Fachstelle der öffentlichen Bibliotheken und das Ringier Bildarchiv. Da während der 

Zeit des Chefwechsels der Abteilung Kultur keine strategischen Entscheide gefällt 

werden konnten, ruhte das Geschäft bis zum Herbst. Mit dem neuen Kulturchef 

Thomas Pauli-Gabi setzte dann eine intensive Phase der Auseinandersetzung mit 

den Zielsetzungen, den Strategien und der möglichen Umsetzbarkeit ein, deren 

Ergebnis noch offen ist. 

Archivbestände
Die Übernahme von Archivbeständen im Berichtsjahr lag mit 220 Laufmetern (2012: 

201) unter dem langjährigen Durchschnitt von 300  Laufmetern pro Jahr. Hervor-

zuheben sind grössere amtliche Übernahmen von der Abteilung Verkehr, dem Ge-

schworenengericht, dem Nachführungsgeometer Kreis Brugg sowie dem Bezirksamt 

und der Bezirksverwaltung Baden. In der Archivabteilung Archive privater Herkunft 

erfuhr das Archiv einen wichtigen Zuwachs durch das Archiv des Vereins Barmel-

weid, das dank der Unterstützung des Swisslos-Fonds von zwei ausgewiesenen Fach-

personen erschlossen worden war. Im Weiteren wurde diese Abteilung ergänzt mit 

Akten des Jugendfürsorgevereins Bremgarten und des Vereins Aargauischer Sek-

tionschefs VASC. Der Umfang des Archivguts im Staatsarchiv beläuft sich per Ende 

2013 somit auf 10,62 Laufkilometer. Es wurden weitere digitale Ablieferungen über-

nommen, insbesondere Fotos und Digitalisate von Regierungsbeschlüssen. 

Sammlungen
Die Sammlungen Genealogie, Familienwappen, Foto, Ansichtskarten, Grafische 

Sammlung, Mikroformen und Varia verzeichneten einzelne Zugänge. 

Kundendienst und Öffentlichkeitsarbeit
Insgesamt haben sich 2013 229 Personen im Staatsarchiv angemeldet. Die Anzahl 

vorgelegter Archiveinheiten betrug 2748. Schwerpunktthemen der laufenden For-

schungsarbeiten bildeten u. a. die Klostergeschichte, Juden im Aargau, Ungarnflücht-

linge, Schulgeschichte, Bildungsgeschichte, Geschichte der Bildungsinstitutionen, 

Geschichte beider Weltkriege sowie die Geschichte der Kulturpolitik im Aargau. Im 

Berichtsjahr wurden von interessierten Personen und Institutionen 449 schriftliche 

Anfragen zu Archivbeständen eingereicht. 

Die Öffentlichkeitsarbeit konzentrierte sich im Berichtsjahr auf das Angebot 

von Archivführungen für Vereine im Rahmen der Aktion «Eingeladen» sowie auf 
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Workshops und Weiterbildungskurse für Gruppen von Fachhochschulen und Kan-

tonsschulen. 

Mit einer Arbeitsgruppe von Geschichtslehrern der Alten Kantonsschule Aarau 

organisierte das Staatsarchiv einen Weiterbildungstag für die Fachschaft Geschich-

te der Alten Kantonsschule Aarau. Zu ausgewählten Themen stellten Staatsarchiv 

und Ringier Bildarchiv Materialien vor, die die Beschäftigung mit Originalquellen 

im Geschichtsunterricht ermöglichen. Einige Klassen haben darauf von diesem 

neuen Angebot Gebrauch gemacht. Die Anzahl von Teilnehmenden an Führun-

gen und Workshops stieg auf 693 Personen. Im Nachgang zum nationalen Gedenk-

anlass für Opfer fürsorgerischer Zwangsmassnahmen wurden das Staatsarchiv und 

die  Opferhilfe als offizielle Anlaufstellen für Betroffene bestimmt. Deren Aufgabe 

ist es, Betroffene bei der Akteneinsicht zu unterstützen und allenfalls zu begleiten. 

Zusammen mit der Stadtbibliothek Aarau und unserem Verbundbetrieb, dem 

Medienzentrum der Alten Kantonsschule Aarau, organisierte das Staatsarchiv die 

Abschlussfeier der Berufslernenden Information und Dokumentation der Deutsch-

schweiz, an der auch der erste I+D Fachmann der Abteilung Kultur seinen erfolg-

reichen Lehrabschluss feiern durfte. 

Zuwachsverzeichnis 2013
Im Zuwachsverzeichnis sind alle Übernahmen 2013 aufgeführt. Die Benutzungs-

bedingungen einzelner Bestände sind ab 2014 online abrufbar über www.ag.ch/

staatsarchiv/suche. 

Amtliche Ablieferungen

Titel Signatur

Regierungsrat (RR)

Akten zur Organisation und Durchführung der Sitzungen des Regierungsrates ZwA 2013.0001

Geschäftskontrolle des Regierungsrates ZwA 2013.0008

Protokolle der Regierungsratssitzungen ZwA 2013.0023

Sitzungsakten des Regierungsrates ZwA 2013.0024

Gerichte/Betreibungs- und Konkurswesen (GKA)

Geschworenengericht 1975 ZwA 2013.0003

Konkursamt Amtsstelle Brugg 1997–2002 ZwA 2013.0026

Bezirksgericht Aarau 1960–2011 ZwA 2013.0036

AHV-Rekurskommission 1960–1978 ZwA 2013.0072

Zivilgericht 2. Kammer 1982–1992 ZwA 2013.0074

Untersuchungsakten des Geschworenengerichtes 1960–1970 ZwA 2013.0075

Departement Volkswirtschaft und Inneres (DVI)

Bezirksamt und Bezirksverwaltung Baden 1803–2012 ZwA 2013.0011

Staatsanwaltschaft Baden 1992–2002 ZwA 2013.0013

Staatsanwaltschaft Zofingen-Kulm 1990–2002 ZwA 2013.0014

Amtsstelle Arbeitslosenversicherung 2007 ZwA 2013.0015
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Vormundschaftsakten Gemeinde Sins 1901–1987 ZwA 2013.0012

Gemeinde Gipf-Oberfrick, Akten 2. Weltkrieg 1939–1945 ZwA 2013.0062

Staatsanwaltschaft Rheinfelden-Laufenburg 1967–2001 ZwA 2013.0065

Nachführungsgeometer Kreis Brugg ZwA 2013.0067

Bezirksamt Lenzburg 1987–2002 ZwA 2013.0073

Departement Bildung, Kultur und Sport (BKS)

FHA Direktorium der Fachhochschule Aargau-Nordwestschweiz 1996–2005 ZwA 2013.0033

Departement Bau, Verkehr und Umwelt (BVU)

Abteilung für Umwelt 1536–1980 ZwA 2013.0041

Abteilung Verkehr 1954–2003 ZwA 2013.0084

Archive privater Herkunft: Nachlässe und Depots

Titel Signatur

Seminarturnverein Aarau 1968–1977 ZwA 013 0006

Sprecher + Schuh AG (Teilbestand) 1940–1980 ZwA 013 0007

Kaufmännischer Verein Baden 1911–2006 ZwA 013 0019

Injecta AG, Teufenthal 1920–2005 ZwA 013 0020

Artillerieverein Oberwynental 1886–1961 ZwA 013 0025

Verein Barmelweid (Teilbestand) 1895–1980 ZwA 013 0040

Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein 1877–2003 ZwA 013 0021

Jugendfürsorgeverein Bezirk Bremgarten 1911–1979 ZwA 013 0060

Ernst Hungerbühler AG, Firmenarchiv 1933–2002 ZwA 013 0077

Verein Aargauischer Sektionschefs VASC 1880–2013 ZwA 013 0080

Dr. Mahrer Isabell 1950–1990 ZwA 013 0083

Digitale Ablieferungen

Titel Signatur

Traktanden und Zuweisungskontrollen der Regierungsratssitzungen SIP-2012–0094

Hans Weber – Fotos 2007–2009 SIP-2013–0047

Hans Weber – Fotos 2012 SIP-2013–0052

Heimatkunde von Lupfig SIP-2013–0056

Fachstelle für die Gleichstellung von Frauen und Männern (FGFM) SIP-2013–0063

Referate Regierungsrat Peter C. Beyeler 2000–2013 SIP-2012–0070

Digitalisate Regierungsratsprotokolle 1961–1963 SIP-2013–0086

Dazu kommen Einzelstücke und Nachlieferungen zu amtlichen Ablieferungen, 

Nachlässen, Depots und verschiedene Sammlungsstücke.


